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Oer Anfang ist getan.Hoffen v;ir auf gute Fort-i
Setzung und Vollendung und mit frohem Mut blick-j
en wir auf das Kommende. '

Unsere besonderen Verhältnisse in der Schweiz
rechtfertigen das Frecheinen einer eigenen Zeit-
schritt, die unsere Interessen wahrt und
vertritt, das letzte Wort haben nun unsere Art-
genossen- & Genossinnen. ^ir freuen uns, wenn Sie
uns bald Ihre Ansicht mitteilen. Wir nehmen Bei-
träge und Anregungen jederzeit gerne und mit
Bank entgegen. Unser Blättchen soll wo möglichalle 14 Tage erscheinen. Der Preis ist sehr nied-
rig gehalten, allerdings mit Vorbehalt einer Ab-
änderung bei ffiotwendigkeit. Wir hoffen auf recht
zahlreichen jJingang der Abonnements-Bestellungen.

Die Zusendung der Schrift erfolgt auf Wunsch
verschlossen und ciskret. Sinzeinummern sind er-hältlich: Armands!r. 5, I.Stock, Zürich 4.

Freunde und Freundinnen, sammelt Such unter
unserem '"Freundschafts-Banner".

Unsere Sache schreitet rüstig und aufrecht
fort, dem Licht und dem Sieg entgegen.

Prosit 1932!
3e lebe, was wir lieben!

Zürich, den 1.Januar 1932.
Hedaktion & Verlag.

Blick um Blick.

Wenn Du Bich im Spiegel besiehst,
Denke, daas ich diese Augen küsste
Und mich mit mir selbst entzweien müsste,
Sobald Du mich fliehst.
Denn da ich nur in diesen Augen lebe,
Du mir gibst, was ich gebe,
Sc wär'icb ganz verloren;
Jetzt bin ich immer wie neu geboren.

Goethe.


	Blick um Blick

